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Fzahaesana der Heibstiiberiiebuiigi
_ Dasselbe Polen, das itach der Ansicht des britischeii

Mciiisterprtifideiiteii Ehatnberlaiii ein ivahres Wiusierbei-
spiel der Riihe nnd der Liesoitiieiiheit darstellt, hat inith-
gerade einen Gipfelptiiikt kraiikhafter Selbst·

Selbstverständlich kennt man
mit! in Warschiiti die eigene Schwäche nnd die Stärke
Dentschlaiids Aber gerade deshalb ivolleii die Polen
durch Lü g en fiel! Riut tuacheii. Das natnrgekftebette
Uiiterlegeiiheitsgefiihl gegenüber hent Deutschen soll b e-
taiibt, durch Phaiitasiereieti ivie die, ,,Eiiropa fürchte
den politischen Soldaten«, soll das eigene Volk diitittti ge-
kuachi werden. Aiii ivildefteii gebärden sich in dieser dspiii-
licht liriegsdichterliiigm die von der Erfiillit itg de r
s; a g e l l o n e n t r ä n nie phatitafiereii nnd davon, das;
itiiii der Tag cinbrecheii werde, ivo über Dauzig, Eriiilaiid
nd Köiiigsberg der silberne Adler Poleiis erglänzen
werde. Der Marschall Rhdz-ciiiiglt! aber wird in diesen
Ergüsfeii als ein geivaltiger skriegsheld gefeiert, der Po-
l__en� �gelleihet in Stahl nnd Banger�, die Siegesbaliii er-
iiffiieii werde, nicht iiiir nach Berlin hinein, sondern über
den Rhein hinweg! siiydzkSiiiiglti habe sie �gewarnt",
die Deutschen, iiieiiit dieser blitidwiitige bebe!: in he-
bräischer Schwulsiigkeih nnd jauchzt dann:

,,Riiii folleii sie kriechen,
Die Schlangen hin zu iitisereii Füßen«,

denn, das steht für diesen beben: anscheinend fest: nie seien
die Deutschen ,,gewachseii politischer Tapferkeit«.

Es ist eine sihliiniiie Geistesverivirriiiig,
die ans diesen Haßgefäiigeii spricht. Die gleiche Bloß-
losigkeit, die gleiche Wut, die sich in den von den iiatio-
naleii Volksgritppeti bewohnten Gebieten in Grausam-
keiteii eiiipörendster Art, in scheuszliclseii Mißhaiidliiiigeii
Volksdeiitscher nnd Ukraiiier eiitlädt, die sich Lust macht in
lleberfälleii politischer Brandstifter aiif reichsdetitsclieiii Ge-
biet, in der liebereigiiitiig der Koiizeiitratioiislager an
sxhitiiittige Kreatnreiy die an dein Leid gegiiälter Wirti-
scheii ihre L n st haben, die tobt sich in der poliiischeii Presse
aus in iviisteii Drohungen nnd in der Gier nach fretiideiii
Land. »LiJiaßvoll« sind noch die Blätter, die sich iiiit der
Eroberuiig Ostpretißeiis« begnügen, wie die Giieseiier

Tieitiitig ,,Lceh«, die der Rieiiittiig ist,«dasz Osiprettszeit von
Rechts wegen Polen zufallen müsse, weil es ,,geographifcl!
iiiit Poleii verbunden« sei. Der größte Teil der polnischeii
Presse aber kennt überhaupt keiiie Schranken. Der will
ganz Deutschland zersiückeliu ja, die Zeitschrift ,,Dapesza«
droht, es geiiiige nicht, das; das Deutsche Reich zerstört
werde, sondern d a s d e n isch e V o lk se l b st iiiiifse zer-
schlagen iverdeiil

Noch eiitiiial sei es gesagt: d as sind die Folgen der
Aufwiekieliiiig Poleiis dnrch England. -Das englische Ga-
rantiegifi hat den Poleii den letzten Rest der Vernuiitt
genommen. Jn wilder Phatitafie iiberftiriiiificii IN· ü"?
Schranken, vergessen sie die Wirklichkeit, verlieren ste teden
Maßstab. Rttitiiiillig fordert so Polen
se i u S eh i ek f a l he r a n s l Weiiii Eiiglaiid für den
Frieden hätte etwas tun wollen, dann hätte es beizeiten
dafür sorgen ntiisfeii, das; diese iieberhititiiig der Gchiriie
iti Polen nicht eintreten konnte. liiid iveil London das
Gegenteil von deiii getan hat, ivas iiotiveiidig war, iveil
es Tag fiir Tag titir noch tiiehr ausgelietzt hat, dadurch
hat es sich selbst entlarvt. England will den M a sfeii -
irrsiiiii in Polen, iveil es Polen iiiiszbraiicheii
will fiir seine eigensüelitigeii Zwecke.

Wir fürchten die politischen ihasixiesäiige nicht. Wir
können uns daiiiit begnügen, dieses Spiel iitit deiii Feuer,
durch das Polen zii einer etiropäischeti Gefahr geworden
ist, zii braiidtiiarkeii. Jin übrigen verlassen ivir uns aiif
unsere eigene Kraft. lliid iveil iitifere Kraft groß ist, iveil
ivir stark find iti der Seele und stark iti Waffen, dariiiii
gehen wir weiterhiii r u h i g iiiiseres Weges. Dafür, daß
die Polen ihre Vorhaben aiisfiihreiy ist hinreichend ge-
sorgt. Sollte versucht werden, auch iitir eine dieser Dro-
hiiiigeii ivahrziiiiiachem dann werden hi__e »Hoffiiiiiig·en«,
die man heute noch in Warschaii hat, jah in ein Nichts
zerflatterii. Zum Glitck fiir Europa, deiin »ein Staat, indem die Maßlosigkeit iitid die Grausamkeit triiiiiiphiert, der
stellt eine Gefahr fiir alle seine» Nachbarn dar, nnd das
tiiii so mehr, wenn dieser Staat in seiiieni Tun noch a u f-
geiviegeltivird. __ »·

Jn feinem Brief an den französischen iliiiiiisterprcd
sidenien Daladier hat der Fiilirer klargestellt, daß es fiii
eine Nation von Ehre iiuiiioglieh ist, aiii Mk zlvel TM!-
ljoncu Votksgeuossen zu verzichten und ziizitichaiieiu ivii

neue beiiisclieiiiietiolgiiiigen
Schandlifte für die von England und Frankreich garantierten Polen

Die Terroriiiassttahiiieii gegen die Volks«
deutschen its Polen iiehiiieii immer schärfere Fsoriiiriiund grösseren iiiiifaiig an. Die folgetidc Reihe von Ver«
solgitiigeit, lliiisxlfattdltiiigrti iitid iiebergriffeii gegen Volks·deiitlitse bildet iiiir eine tleiue Schaiidliste fiir Poleii iiiid feine
angebliche Kultur, die sich beliebig fortsetzen lässt:

Das Bezirksgericht Lisfa verurteilte die Volks«
deutschen Erwin tiiaucb, Ottilie Szlag. Sofie Fiiigier, AntonFingieiz Heleiie iiiid Liidia Szlag aus Pabiaiiice und Rawicz
wegen versuchten illegaleit Grenzübertritts zu einpiiitdlicheitFreilteiisfirafeii. Der Schiihiitcicher August Kiihiieri aus
Perfchaiu Kreis Fieiiipteiu wurde ivegeii Beleidigung des politi-schen Staates Verhaftet. Die Aiolkereieti iti Platte. Tltikaivn
kiiiifclieiiivaide und Lieluo bei Liioiigroivin wurden geschlossen.Die eiiciiigeiifclie " Frauenhilfe in Luck wurde unter Beschlagi
itahiite des Liereiitsveriitiigeits aufgelöst. Das dein Reichs«
deutfcheit Schöppe gehörende Ritiergtit �Bronieivice bei Juni«kowo wurde beschlagiicihiiii. Die tliolksdeiitfclteti Ewald
lilaiiiitter iiiid Herniaiiii Schutt; aus deiii Streife sialifd! sowieder Angehörige der deutschen Volksgriisipe Adolf Jgiior aus
�L1ialdiiierk, Kreis Ostroivo, iviirdeit wegen aiigebliclier �Elter-breitttttg falscher Raclirichteii« zii drei und neun Moiiateii Ge-
iätixiitis vertirieili. Das diitidererholiiitgsheiitt Dziengelaii bei
Teichen iviirde geschlossen. Die Schiitihütte auf deiii Beslideip

rg Soschoiv wurde aintlich versiegelt nnd ihr Besitzer. der
Volksdeiitsclte Soinozik, ohne Angabe voii Gründen verhaftet.Die Volksdetitsciiett �Bieiveg unh Brzoiilallik aus Rubuii
iviirdeii ivegeii aitgeblicher iiuterftüttiiiig vollsdeiiisclier Flücht-linge verhaftet nnh ihre Geschäfte polizeilich geschlossen.

Die evangelische Kirche Racott, Kreis Kostenwurde von liirclteiifcitäiiderti zerstört nnd der Pfarrer Schritt
aus Hallkirciz Kreis Schubiiu durch politische Aiifftäiidisciie iniiiiuigcpflaitztriit Sritettgrivrhr daran gehindert, einer Ster-
beiidrit, Fsrau Schtuidt iti Vriirtia, Kreis Ziiiiu das Abend·itiahl zu spenden. Der lsdetitsche Willi Daniel aii-J
Schaiizciidorf bei Broinberg idtirdc iiiittiieitpeitsiltrii geschlagentiiid ttiii liolbriistöfieii iiiifzliiiiidelh iveil er aii ihn gestelltepoluilclie Frauen. die er iiiilit verstand. tiiilit beantworten.

Holland erwartet bindende Ziisiiberungeii
Siärlstes Befrettideii iibcr die Haltung Englands unt«

Frniiireicltch
an der holläudischen Bevölkerung hat es starkes Filiifjeheiierregt, da wohl der deutsche Gefandte titii einer Botschaft der

Reichsregieriiiig der iticderliiiidifcheii siöiiigiii die iiiersicheriiitggegeben hat, das; das Deutsche Reich ita Eritsifallc die holliiii-dische Neutralität respektieren werde, aber dasz von der eng«
lifcheii Rcgieriitigkeiii iihiilicher Schritt bisher iiiitcriioiiiiiiciiwurde. -

Mit aller Schärfe verweist das �Nationale Dagblad« aitfdiese Tatsache und zieht daraus den Schlits;, das; siolliittd von
feiieii der Eitikreifiiiixisiitächie gleichfalls ähnliche bindende. ·3it«icheriiiigeii erhalten iiiiisfe. Besonders bezeichnend iti dtefettiZiisainiiieiihaitg ist der Bericht des der Regierung nahe-
teheiideit ,,«.ijiaasliode«, iti deiii es heißt, es habe Erstaunen
it Holland verursacht, daß England und· Franlsreiclt �Belgienerklärt hätten, sie würden die Neutraliiai dieses Landes
respektieren, ivähreitd eiiie derartige Versicheriiiig Holland«gegenüber nicht geinacht ivordeti sei

Der Chef des liollättdischeii Geiteralstabes.
itatit Reijndera, istläiidifclieti Land- iiiid Seeinacht ernannt worden.

Mitteilung an Luremburo
Der französifche Gesaiidte iti Luxeiiibiirg, Eaiiiboiu hat deii

Exiiisteiiiiiiiiister voti Litxetitbiirg, Breit, davon iti Fieiiittnis ge«evt, das; die ranzösische Regierung fest entschlossen sei, dieiinverle lichkeit des Gebietes voii Luxeiiibiirg zii wahren. DieTranzösi che Regierung würde sedoch ,,ztt einer 9 enherung ihresStandpunktes gezwungen sein, falls eine andere Macht dir
Grenzen Luxeiiibiirgs verletzen sollte«.

Generalletits

sit? an heu Gkciizcll iiiißhciiidclt WOHNEN. Dlc Dcillfchcll U�
Poleii sind gegen ihren Willen iiiid gegei
das feierlich proilaitiierte Geleit de!
S e l b st b e st i in in it n g von· Deutschland getrennt ivor-
den. Jhre Rückkehr in das Reich ist daher ihr gutes Rech
iind eine eitropäifche Notwendigkeit. Wer sich diefeni Rech
entgegenstellt, sei es, daß er deiiischs Menschen tnechw
nnh morhet, daß er einen gauzeii Erdteil in den Krieg
hohen will, iiiir tiin die Wicdergutniachiiiiig eine;
Unrechts zu verhindern, der stellt daiiiit ·uiiter Be:
weis, daß er ein Feind des Friedens ist

zuin Oberbefeltlsliaber her gesatiiteti hol- «

Der voikgdciitsciie Arbeiter Paul �sehe! aus Dirsctiaii wurdezii vier Woche-it strciigciii Arrest verurteilt, weil er an hent
politischen Ehativiiiistiiiis Kritik iibte iiiid fiir eiiie Verständi-giiiig iiiit Deutschland eintrat.

Ju Lodz iviirdeii zwei weitere deiitsche Organisationen
wegen aitgebliiher iieberfclireitittigeii der Scitiuitgeii geschlossen.Der Laiidivirt ziiiiizel aus Matt! Ezhste und der Stelltnaclser
ifrlikoiiisli ans Ettlin foivie die Volks-deutschen Kraiiipih iiiid
cito Aiiefe iviirdeti wegen iiiigebliiliet Beleidigung des polni-leben Volkes zu sechs Eilioitciteii Gefiiiigtiis verurteilt.

Die dctitschen bjiiisiker Eriift Stiife und Jciiirr dotii
Poseiier Operiiorclfester wurden zu einer ritijährigrii Ge-
fiiiigiiidstiafc verurteilt, weil sie deiitsche siiiidrr vor hen �Hilf;-
ltandliiugrii politischer Schüler iti Sthiih iiahiitriil

Das Liezirlssgericlit Poseu verurteilte heu detitscheti Land·
ivirt Zühlie aus TIJtilcz zu 1% Jahrett Gefängnis. Das Bittg-gcsricht sloluiar verurteilte hen Laudwirt Sliitizle aus Tbialii
Liziifte zii sieben Monaten Gefiiitgiiis Die Ferieiiiiiiderlteinieiti Lsirschdorf bei Tliioscltiii ttitd Zinsdorß Kreis Zitiii, iviirdeii
geschlossen. Die Vollsdeiitfclieii Rittiiieistey Kaitia iiiid Zelessiiik aus Mantis; ivurdeii Verhaftet, iveil sie als Beauftragte
der Elterusclsaft aiif die tiuhiiltbareii Zustände iti deii Minder·
sieitetisclsiilett hingewiesen hatten. Der Fabrikdireitor Bruttokiieiiitiitiii iti Lo wurde iiach Zssähriger Tätigkeit im Werk
ans politischen Gründen entlassen und hat Sclbstniord be-
gaiigeii.

Das Appellationsgericht Posen verurteilte hen Dr. Karl
Lehneri ivegeit ciiigeblicher Schiuäisiiiigeti des politischeii Vol-les zii sieben Aioiiateit Gefängnis. Aus dein gleicheti Grtiiide
erhielt der Volisdetitfclse Sonneuberii durch das Burggerichi
sgoltetisiilza sechs Eliioiiate Arrest. Die deiitscheti Geschäfte tver-deii sitsteiiicitiscii boiilottieru wobei politische Soldaten ntit
Ztahlheliti ttiid aiiliiepflaitzteitt �Bajonett jeden Gefchiistsverslehr itiiterbiitdeii. {In Atttoitieiiliiitte ivitrdeti die ivehrloseti
Voiksdeiitfcheii Lndwig Simois-it, Riesga iiiid Hagar itieder-gekuiisipelt. Der Satiler Herniaiiii Lisolfer aus Tliioktiliio wurde
iiachts aus dein Schlafe geiveckt tiiid iiiiszhaiidelh Seine Frauerlitt eiiieit Nervenscliock

Himmeiitlireieiide Grausamkeiten
entiiieniiiiter Horden

Hoihschivaiigere Frau iiiid oieriiihriges Kind mit Kalben-
sclslägeit getötet

{in ilfhau lnt Korridor sollte vor acht Tagen eine
politische dhetzkiiiidxtebiiiig unter hent Motiv: ,,Erntefesi tiiit
lilaitieii Waffen« stattfinden, die aber iiifolge der Zurück-
lialtiiitg der deiitscheti Bevölkerniig iiiic eine äußerst kläg-
licl!e Beteiligung aiifivies. Atti Sonntag hielten die Poleii
nun die Stunde fiir gekoiiiiiieii, ihre Ra ehe aii der deiit-
fcbeu Bevölkerung für die Nichtbeteiligiiiig an der Ktiiids
geliiing zu iibeti.

Wie überall, wurde auch iti iisdaii die deutsche Be«
völkeriiiig ziiiti plöhlicheii Verlaffeii ihrer Hciiiiat iiiitcr
Zuriicklafsiitig all ihrer Habe gcz.iuiiiigeii. Dabei gingen
die Polen iiiit der grössten Graiisaiiikelt vor. Da Fahr·
zeiige nicht tiiehr zur Verfügung standen, wurden alle
Deutschen iti Koloniieii ziifatiiiiieiigetriebeii nnd iiiuskten
iiiitcr Kollietisckslägeii tut Geschwiiidscliritt in der Richtung
aiif das Laiidiiiitcre abuiarschiereiu Eiiie iverdeiide
�matter, die das Tenipo iiicht inithalteii konnte, wurde voii
der verticrteii Horde so schwer iiiisthaitdelh dass sie unter
Wehen verstarb.

Eine andere Riuttcr führte ihr vieriährigcs Töchter-
eben an her Hand. Als cs ebenfalls bei deiii ciligeii
Marsch iiicht ittitkaiti, wurden Mutter uiid Tochter iiiit deni
Gewehrkolbeti traktiert. Das Kind erlitt ciiie schwere
Kopfwuiidr. Die Mutter iiahtii daraus das Kind auf deii
Arm.  �infolge der schwereii Belastung konnte sie sedoih
bald deii Geschwindtiiarsch, der zeitweilig iti regelrechten
Laufschritt iibergiiig, wieder iiicht iiiithalteii. Der An·
siihrer der Koloiine briillie sie darauf an: »Weißt du deut-
sches Aas nicht, das; iibersltisslges Gcpiick iiicht initge-
iiotnnieii iverdeii harft?" Er eiitrlsk her aiisfchreietideii
Mutter das Kind, wars es aii deii Strasienraiid und schlug
es mit deni Gewehrkolbeii tot. Als selbst einige Leute der
polnischeii Begleitniaiiascliast deiteii ein Rest inenschlichen
Euipsindeiis gebliebeii war, sich dariiber entsetzt zeigten,
rief er diesen zu: »Das Balg briiigt sonst später dochwieder neue deiitsche Schweine zur Weilt«
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Die E»»k»j»»»» �m, Kz»dck» z» z·!»»k«,» Mk» «  . " . » «, �_ . . . . . i111 Abschnitt Heta angelegt. Jin Gdtnger Lxtifeii ans dein
sortgeseltt LLIie Rcitter titcldet wurden iveitere 5111111 ninber » D« H«pk-·o««�bek.-�«««3«Yc«  dsir bound« Cmsmvkkl 3111011011 9001101111100!�. 110110111il1er deiit sit-eilen titit, fin·d Mal;im Alter titit ivei bis vierseliispkalrst evaliiiert "111 11111111111 Vom« qm� �In-i&#39;m?!� Mm" �E�ifjn-L" °°�°-tm"�°"&#39; d« d« AVFIWUD I�!!!t1c!«!!!!- TIIH J«i!!!!!«!LV!!!A!!!0!! i� VTVIVMV V«« ! s«- «v 1 92 «! - 1 Polen ihiii itnlas3lttls seiiter �l-erhannng beigebracht hatten, -Ordnung ivttrdeii die liinder in ihren versclsicdciteii··Silstitett«« »« �m� ····· ·····,·················· �Dumm m ·· �n · « · Qtroiitberit ntstrde wegen Tienftoertrtetzterititit sofort in:- dZittletu.. · · ..-i it 1&#39; _ e i ettteit «� �a,  w. V   .- s!"5""���" 0°1�"""°�&#39; &#39;�" W« W« 9""V"" 1" """"�"" Slicibgridnnrl! eine 31111111111111111111111110111111111111101130111001- «1«i-«i««1«i-«f«iYEtl!««-«t-rt«liskikdcsYtitip«z«iiiii« �sdtssirktti·iilcls«t«llsjts«is«Issstiisfsktsslikfi

. ETIIUIZUIIO DE! KXHETIHUMOIJYCIMEPU     käcbreritsatsialkäw Dsawttie Titifsxisatter killedertttitt ittt itkiegcsfxilleAtti Llliontast sind in London die ilrieasrtfiliisirsintten znnt « « l ! « « ««
Teil I1 m 100 v. S!. und 111111! 1101111121� erhöht warten. Tini Raume toeftliclt von Vosen werden von den Polen

« · _ _ _ _ _ An� _    .
..Engtand irrt lieh gewaltig � �1�«� ��«·�-�-T f, »; ejjj  »-Japatiisehes Piisktraiieit gegetitiber britiselseii Anbiedertitigss    O··Ä··II·«.·...«»l»rE. [mutig "·«3HeU«J»-!·»U

verrathen« 5&#39;" ßc�cibimm� b" vumramüt� �W010; die; Yiilll!li««e,r« atltusldeeiiWiiilslsliilsiläiyii. «. . . . . «» ·· · · .- « · .. -  · - it» f.� t �.1 i1.. T;«.,::::,t;.P«xk«,tt«st::gt.ex««F!hielt«schkzåtttsgchsettktit ..��.:1:-:;�111111112111:�111111121.11111112111: tkxwtttttttaktxx
Schnitt-o« it. a., Engltnd irre is gewaltig, tvciitt e�«glaitbe, in� &#39;-"««i« �b B«"«·&#39;l Moblisatio von Heer iiitd Flotte » ·daß es lebt 11111 811111111 leichtes Spiel haben werd; apati tlcttijlclxetikna c« m« z« « "     iThis« iich DREI! V« Hi! VII! LVUVVU AUZAEHUUIE SUUUUUU · Wie in Amsierdaiii verlautet, ist der gefaittle Pafsaaiers » « g l E
it·i·ache iiber dir· wahren Llbhehieii Englands |11 keiner· fxlkeie versteht� qui de» tiicdcktijitdisktskkk Eisckktsztsktkkk up» Dienstag ttebcrstiirzte sitt-reife der Engtiiitder nnd Franzoscir � titit-stec-latifclseiiYDas t·it·lsrei·tde sapaititclse Blatt »Seh··aitglsat 1.1.1Za1111t!ch1" Hist, g» gmggkjkkgg m» H, ist» kjskzksskttg gultige Ruhe in der deutschen siolbnie.iiitlerstreiclst diese Ojedaiiletigaiige nnd erktart it. a., Englandhabe versucht die von Japan angestrebte Neitordittiitg Ost» D« W« Jswnml abnmcnbe" �xi-W im� m� mehr« Tag«
afieits it v--««l!iitderit. Es könne sich daher iiber die etntliittds . . . . hinau? von abreifeiideit Anzelsöriteii der gt·sel td s ti-Jiitdli sen iiisssdxtebtiitlteti nnd iiber den Argwohn, titit dein      !«"-".«"f" "MM" �"5"°"&#39;��l"" Je« W« 23g�:�g��|��::�:"�11H2"
011an die brittsclseit Annaheritiigsverstuhe beobachte, nicht Der Fsiilsrer empfing Motitagabettd 22.31! lIl!r_i11 der 3L�.7_"1�"1.11.&#39;1&#39;11{g"1111923°111&#39;1111331133598511,11111155? IYTTFFLLkTL?,L"--.««Z«i«»

tvtiitdertt. Nctien llieiilsskatizlei in Gegenwart des Reicissiniiiislers L3oitclsatter· rngtatids tiiid Frankreich; sind sur Gerichtet-stat-«���-  �t des Ltiiotactrtigcit von ttitbbetiirap den brttisclseit Bots ist-txt in 11!re__1.1e1n1u1 11911111111. »Das? ttastzöiiiclte GciteralsNUUUQIUII REUUU Ia �Im!� fchafter Si: Ncvitc Hcndcrtoiu sama-at bat åcisse ähgnibpcäl�0ll__1}:1I110[9ä0%11. get! Fstrdrlbrelsc
Verstärltiiig der Festniigs- nnd Kricgssihiffbesatxtitigcis. Der brttisckse Bolsciscisler iiberbtcteiste dein Fiilsrer Jeklslslsfsss   ��ugs; e« " . «« "9 «« « 51m"«» · . . ·. ,. ; ·· · : . se zioloiite dagegen ivartet inm· ·i·t·o··t··t·t·.tce·jct·i·sälsce··ssggafxiisg sgskaäsåaxtöndeximsäiexkxixåtaåst·tsz·iåll. Um? VJTMCUIUIA det bkkkcicklku RslikUUUis Hniitiöttgåsr Gefaslosfexlseitaaitd obige irgendein Anzeichen von. «. . -  . Tj 11111 e 1e tvet ere tilwtr nna a .Trnvpeti werben einberufen fiir die Festntigeit Kristiaits·i·titd, . ·· , ·. ·.Bergen nnd Agdciiessx Die Soldaten der Festitngeii Oslottord      »« 93J8·k·!·!·!·s·k··3-]«ZOkEiIåIilsiälsåckgslttzhlksåtäsieht·Hsisjnlåktfttälze 3111111

""0 O«3«"·""-«·«V·«A. �m?� W« V« TM V« ««�"-!«7-h�"«3� 9"" Aufruf der sloivatifcheii Regierung Cfichtanariiispait avnifchlteßeit nnd «ii«"s«s--  sscssidziattit Zu«
lasfniig lsiiiatis 111 Dienst behalten. Die· ·erste Zerstorerdivtsioiu M· »· · �H?!� O· »He Ha· am Mama m· Name» istrks sp.········»····c·· ··.s·····d···»·ck·· ·· ··· t·;···t··.·.···- «.;5sz«·«··«Ti·,k:··t» E.die vierte nnd snnfte Tortzedobootsdtvtsioii nnd das erste und d �lmt" 011W�! «  se · · · d Allssrri a· d» am Balkanbund im· fmhamn 1 - «- ! S! «« !�zweite titefilstoader der Liittwasfe werden ebenfalls· von dieser Tvekvspko V« ·: · 1,0l�: re.gl  its! 0 11011 011 1 1 1 ___ - «·Titiaszitalstkte betroffen, die den erfteit Schriil ztir Vorbereitung 0 P· CTUUCJ 01 O VVA 0&#39; As · 0 -
des Neutralitiitsfilsitties bedeuten. Ferner bleibeii die Ange- piiin Schuhe d·er iinabhattgigkeit itiid· Unverfelsrllseit uttsei
liörigen der Fl"iii«tggesclsip·ade·r Fiseller tiiid Troendelag tiii res Itingeit flowaktfclsen Staates gegen eine Bedrolsittig dtirits b» T b b· »» G · c
Pieiift Ptelsrere slszriegsschtfie tiiid bereits seit einiger Zeit voll Brigat-  RåaztiEies·cl·R-.·i·t···l:·c·:nsläaaiågehkxaalätxcå O· ·«·Z«1·It··:gc RTIIPPVII tIIlh 01&#39; bfe�lqgäfs�! 300111-6 MOWentrinnt. - te e gi e egierttiig a i e -« itnd der hierzu von den beidcti {Regierungen getroffenen Ver« � s 1 s d s, M« ber D tkchfiihkttiiz der zttfässi   einbaritttgeti deutsche Prttppen litt slowakifclseti Staatsgebiet I«H"F,FI«"ZHYHÆskskssseTgskksfskzhtktett war-de in der« Nacht ztitn

M» Wluzscksp Spannung «, Emapa Witz, z» V·»e»"·,z eingefett nnd erforderlichen alls Schulter aii·Sehiilter Vkpnmg gkg,·,·»«k»« · · ·· ·Aircs iisntsrlfatit beobachtet Jn den leisten Taaen fanden M« 011 01&#39;013 1011101011 1101001101011 Amt« dCII FSIIIV VIII! V« Das Briisseler Blatt «Pais- Feele schreibt zu der Zu�
aucl « 211113111111 linierredittigeit zwischen dein Lltisieiiitiiiiister GkSIIöS 1111101305 5100103 1011111011011. fatniiietizielsititg französischer Truppeti an der belgifcheii Grenze
1217611111111» itiid deit diiiloiiiaiisclseit Vertretern· versclsies Wir fordern die Bevölkerung ans, die deutschen Etappen itnd iii den Ardeiiiiety nnd zwar sogar von· farbigen Stirnpbenbener Lijtider statt Jtn Zittaiiiiitcitlsatig titit diesen Be- als Freunde zu be riissen nnd ihnen sede ittoglielse Hilfe zu g in der Gegend von Arlotis, es war« eriv ttischenp ver, nenn· « - - i - ·&#39; &#39; wä .Di d l T d d ltv I&#39;d N l· d li b l d �Behr iiis durch Versi erttngeii von Paris Frläptltltltlitlltiibwtfcxsslxflrtltgiktliiiiecifgäiitläjicrieäsk in gkxitxiser 1511111111111�; gesssssIkiYsiesYiisiF txaoraiifqbgleitticlstaseliotit tritt: Tsitljiildoteis ehlijtcilfliclslliils degr belgifclseti Unverfehrtheit zerstreut
fall feiner traditionetlen tinsteitiiitliiisclseitHaltung entsprechend itn etiieinsaiiicn Einsats die Last dieser opferreichen Zeit er· wurden.n en t rat bleiben würde. trägtsiels zu machen. Diese Versieheritiikteit sind iiizwifchett gegeben worden.

aiiftätidi , sagt, was ihr wollt! Stäielett toitnihiti traliiieldeaitid«·d?!err«9iitlaiid brauchte nur nachzufragen,ei·tieit Streut, stillt» durchaus eiiiverstan en! Aber mit tiiii die gewiins ste Lltisktitift zit erhalten."
01110111? END! IVPEIOII I V Ukchks ö}! 11111�T�5011�� 11103: Gerda gab fiel! geschlagen, denn ivie hätte sie ivifseii
101a»? Wollt sitz ettaa als gememe Mvrder zcruvsp alten, das; dieAtigavcu ihres Begleiter-s anf seiner� Er«kaufen· tii·td·!·et·tiexJ-··:s»agex- auf· dein Sehasott enden? Nee, knzung gez-»Hm»
mm� m�! J« 1&#39; �&#39;11?!� !V!V«-« . » _ . �1111111 aber iiitifz ich auch Sie ein wenig exaittiitiereiii«WslftäkigjssskndcsVbssäsjjsöadtssssc!d««« �mbuen! daß im« fuhr Claitdins fort tttid hob seherzhaft drohend·s·eiitetiD»

1:1
« 1 1;}. �j «
ROMAN VONfl-�ÄNS HIRTHAMMER - « «, l» «- d -,« Fiti er. ,Dieser jttn e ålltanii da, in dessen Veg etttiii·g«s«ssss7csccsfZ-ct7i-s: ouncu VEBLAJ OILALOLIZrtBJYSKPAU Hslgegstönikiltgtgtjgåsillilgetslqlss  ftcgzeeornäkiiklikh "um bcgnefgieätgäcggtännägg�iÄenzlfäibman, J ren zarter besaiteteii Seelen Reehntitigztt tragen. &#39; � «. » » «, . « ich es verantworten kann, diese bedeitkliehen tuge-· �8. 3011108111111.! · Wir. iverdeit uns aus der Basis Jhres Ftittiditttiixtep Ihrem Verlobte» z» »»tc».fkh»mc»?-Pcsgö legt« m" recht« Vom aus» d« Knie des linke« Lungen« Komme« w« W« z« de« Llsnzcl MML C« m llzerda lacl te so tiitbekliiittttert aiif daß Clatidiiiö seinennd eivilltgte sieh eitte weite rt e. �ach Eann Ihnen halb neittt 11191�, 11111� 11011011 111111! ö1110101111n1Ib Stunden ,·;····l··-····· Hin» c» «· dies» Rspund als abweai ver·F!� je« f� en« mein« Herren« aß St« einen« Sch«vind« Bett« « 1&#39;111&#39;111} iiettszte o Jcl werde iliiaselbiär alles er it« leii «er zum Op er fielen. 9 aqtijiiot befindet si seit vier- �.16. - m}, . d « ". I! d «; �Jg » z, »? J� «zehn Tagen att ·eiiier Gejegaftsreise durch d e Balkaip , » » __ � · �ß  l G »· l» »F! ·!!!I»!·!·.I!!�ITZ»YIFEII!  g1ltt0�gjklltr · 1110 ·! 0 ANY;sagten» Ekst »Wer» mm er m g es» Ansjchkskakke · Als ia·«.-2Ilti-tit·1tehi·ti Pewigittnt setzte·,··tt eine e1111 ·-·i·s·ttti·,·,titt ··.. sztun e11!�. «· t s 111 einst, sag end e

zu; Vgkakeskx · ·· Busch stlokiliels ein ·J·Iiidtil·iitteti. ·,··!lba·r heilen lclc tttsakk ältste ist da» 8t·t··ttcdtst·i·tsi··t·i.· ��b Wilh! s·prdaeh zttkatå avoctiä,,21h·!« inachteii alle drei wie ans einein Miiiide, tvahs 1110111 V« UVFZI 1110111 »O« it« U! !!- Faß ! !·II!·P·AU· b!I!· Als! VIlVIUC 111!�  � 11111� »O .6� « 0 Ue« U; e f? .ren! ihre sassttngslose Verblliftting deutlich anf ihren Ich k·a·ttti init nicht ienktii, ivie ei es eitastui sa eii so te se··tite oottt·t·t ·a·g ttgeitiet·iie·Pttsatiittten titi tin
»Wer» z» He» stand» · Ilte. _ _  _ ·» »· · Ho·tel·»l·spliiiittde »Na, die titit· nie t rekht geheaesserfz; h eine» am« staunt« Czzkmkkw »« Hatt« Ctmfzjzzg »sehr einfach, tnetn ·« tanleiiisz entgegnete Llandkiis fasten, aber· dazti ist c» doclYgiit tii st ge omnteti o «.mtt seinem Verdacht bvth kkkgks Das wtrd �m3 dkespk gefaßt. Et hatte d·i·e bei eii gestern atit Berliner Vasip lett Sie iuti iiie·l·!t sagen·�.· ·

Übrige büßen!� · · Hof gefesselt, IVlOJxL 11%! Zeåkzkfkkkåcdsk kJLIkkCIl- Ckwkgbkkc »Es handelt sich titit e111 Verbrechen, i·tttt etiieii großen a! H» a» dies» Sache mtereneuy! Peggz [wg ann detittd Bette eii · et ·» et · ei·i 1ttn·geit an!; gyumlelenranb, durch deii Rttlaiidikj Firiiia betraehtliehmt dex Rechten me rexe Male il er seinen Scheide , spchen U« !U!73?.!b!!!.!!!7! "!!!sz»s.I.&#39;.sUstC! stUeU 1559"� Un; geseltadxgt Ipnrbe. ·Nnn hatte man 111 Berlin die Spurauf dessen Politur fi die Umrisse des Fensterö p egel- konnte» 1151! das tkklnc Itllttktiitr zusFUUMFIIIFIIINZJFJTII« der Mitsetater ge·zi·i·iidcit, nnd Rnlaiid sollte oets·iielscti,ten. ,, kann cht nlden, dass der nttchtbeste alttnke VEIII SIFIITITIJCII GZHILDFXPIIBUI 11111 01110 01111111110 41111111 durch oorstchtige gsitlsltitigiialsiite titit den Leuten tii der
sich ivtderreehtlich den Namen nteineß rennbeß an- AIECIZAYZYIIS 0g? IllklttklSsc �um am Si» de» ·· be· tlItaske eines dgelslers die Sicherstellung der gen« an?eignet tind ihn zu betrtlgertschett Manovertt mißbraucht. «! I V! 0 L! J0 Le h» ! - d E «  010 i 0110011105001 Dicke 611 belvetkstclllticxls 0111111 MDer Mann ist nnschadltch u machen. Ich stehe Ihnen Wegen, 9111101111010� 6110110 116111110" III· V I! US die 1 anbe Ldiitd betnnnnen, 1111b 111111 sind sie hinter:
"�c�{;�&#39;"°��13� m?" z« gern; «« i; U M, zksch 131&#39;153:"139916113iäffbeäabgaili1�e551: FITTAZIUPFZLUFTEIFHFI chmDhsglszrtk · H kkkk« « . i « · · · ,at acreets.«machZFr LUFIEY en Zitelöiehtts eins: anarsebeiltJ « der Grenze, der ihn For Unterbrechung dcx Reise zwang. J,Jn tuiitlcr tzotnmu ist e1- jedenfalls in 61191111111.

», l« l N m, i tind der erst hettte rtih nach Ritekfragc 111 VCIIIII 0113 Wir keiiiteii uns niintli s ooii früher her, ttnd Wtllit hatLzgssszuknzzrnssssj Ü�g1�g>5g°�,3�*°gg1-��g ��t. e 15,9315; der Welt oescltasst merke» 19111110.� _ _ __ ben klugen 1211111111, bei mir Zuflucht z» finden, um ou;-�"11 IF«  30001 i- " « »Es-III!sis3«"3««s3DIESES«k"sss«å�i«å?"sIsts-stillst? es:klärte-tret;-tk»3«t.3tst:.-tt.ts-«««- Es ""111
ali�eteg�ettefeltin�f3ä EIN· kemisæzenviskkäsk etiiörirtäalåtchttettet rannten osiie Schwierigkeit fand, iveitu inan ihti strebte. ·»De;z»,e e» Hi» H, » »« mutig geko»»»e»» _ H"»k,».-»,

Aber meiiie Bbtelabeeffe?" sra te sie artitaektg ·!-Lgikttnrich kelfftordiekenssxllketiilhaksittiåfchiisag �Drähte� elctikts Wäkek Jch 10111110 i� selbe! Um« dgß M! a� aekechnet mIt°fä°dbamiii° e611: 1111111121111 Eitde bis ztir Rite Fan-« «� · urur Illl �I · II · » « · I · « , i � · · »
en Leim e tthrt baß it eilte l:el ei Berti aler er «! 0011 »Dk2t Mllthskcillcll absteigen wurde. bunt· . � Sagen Sie, wer ist eigentlich der Herr derg f I « s  B »! , u , . «, . . . - Z « - d�,hat 1111B �weiter nichts getan.  er dtte es leicht ,,Atteh da ist keine· exeret iitt Spiele � dank der attdi mit hiieii iit den ,,Drei Milehsratteii abftie �P J s tdiesiinachen kennen« wa wir und da im date! er älzlten, zezeiehiteteit Organt ation des· Pariser Meldeweseiid intr erzahlen, dass ee von der Polizei oerfo gt ivor eii· hätte atisgerei t, ttm uns hoppztiitehttteti·. Ei: Zu das itie halbe Sltittde, 11a dein Sie· fiel! ins Hotelbtich ein- fei.s« · » »ittckst getan. er wollte erst eiidctliltiae Beweise haben � aelraaeti hatten. ivar :�1 tre Adresse lipiwta 1111i 111-111 sit-a· Metall-taum- its-sil-
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 �geüueiiaeen zur Vezugsltlteinttfiitlttezug voti fielen ober Fckkcll titid Ekkiilcherzeitgttiffetu
__ Zu der dottt Montag ab eingcfiihrteii Bezugsfcheittvfiiilitfiir ettte Reihe von Lebetistttitteltt fittd ttoeh folgeitde ergatt-
sende Mitteilungen zii machen:

�Sie fiir hen Bezug von Milcherzettgttiffeih Oeleit
"über Fetten bestimmtes! Abfcliiiitte berechtigen 51m1 510el-111a ligen Etttvfatig iitiierhalb eitier Ursache, die für den �Ü?�
511g voti Ftaffee oder Erfahmittclttx Vilihrtiiitteltt fowie Zucker
ititd tijiarutelade beftitttittteit Alifclfttittsr berechtigten zittit ein-maligen Etnbfattg Der Abfelftittt A l berechtigt ziittt ettt-
ittaligett Etttbfatig vott Tee liiebett den fiir Zucker beliintttstlkttebetteti Ltöchftttieitgeti ison 2811 Grantin le 510111 und Woche
nnd der tlliögliebleii, 111&#39;111 t Gratititt Martttelade· anch55 Grantiti Zucker te Ftoisf und Woche zii beziehett. ift ttiitR iickficht auf die Eitttttitclfezett voii Obft attch die·« « be die littrt fe 111i1te l, 2, 3  hie

ich tft bekanntlich ntcht bezug cheittpflichtig! eV- siilogritttiiii Zucker zii beziehen. R e l s ift bezugsfclieiiizfii !-tig und darf ttiir gegen den etttisprechetidett Ab cliittt der »lahr-
tiiittel abgegeben werden. Fleifch oder Fiel waren kontiett
gegen Abgabe der eittfvrechettdeti Abfclftittte dreimal inhe r Woche bezogen werden. Der ztinrBeztig vott Sltitlclt be-
itittttttte Abfclitiitt berechtigt ztttit Eint-fang für eine List-ehe,wobei der Verforgtitigsbereclitigte die Liefertittg einer ettt-
spiseclietideit Tagesmeitge lattfettd während der ganzen Wochebeattfprticheii kann. «

E; ift gestattet. die fiir Kinder unter fechs Jahrenborgefeliette Zufatiiiiettge oott 0.5 Liter 93111111 nnd von M Liter
fiir werdende und ftilleiide Miitter ziinäcltft aiich
nbne �liefebeiiiignng der zuständigen Gettieiiidebelförde ziitiefern. littabhätigig davon ntiifi jedoch bei der Genteittdes
behörde der Antrag attf Gewährung der Hsitifitttittciigeit fiirstittder nnd werdende und ftilletide Rifitter gestellt und die er-
forderliche Ltefcheiitigttttg nach Erhalt tittberziigliclf dem die
sittlich lieferttdett Lsiitidler aiisitelfättdiitt werden. _S e l b ft b e r f o r g e r, die die beiiiztssfclteittbfliihtigett
Lebettsntittel erzeugen. find nicht berechtigt. !�-.1iilclter3ettitttiffe,Oele titid Fette, Fleisch oder Fleiirhtttareti nnd Sliiilclt zii be�-
neben. fotoeit fie im ktiithittcii der ieftitefeizteti Höihfttttettgeti
iiber etttfvreclfetide Vorräte tterfiigeti Als Setbfiverforger geltetider Jtilialser eines lattdwirtfcliitftlicheti Betriebes die Attgeltbrts
itett feiner Lhiirtftliitft eiitfclflieffliitf der Gehilfen. ferner Natu-
ralberechttgte, ittsbefotidere Altetttefler nnd Arbeiter. fowettsie Lebensmittel in Natur zu beanfvrttclfett haben. Die Selbst-
tserforger find verpflichtet. innerhalb acht Tagen die ztiitt Be-Jitge der bezttgsfclietttvfliclftigeit Leben-sittittelabfclntitte be-
ftitttittteit Abschnitte ihrer ztiitättdigett Gemeittdebehörde zurück-zugeben, fofertt diefe sticht bereits vor Attsgabe der Atisweisi
larteti die Abschnitte abgetrennt hat.Die den Berbraiichertt zttgeftelltett Austveiskitrtett berechti-
ttett nnr 511111 Bezug der hezitgsfclteittvflichtigett Lebensmittelinnerhalb des Bezirks der unteren Verwaltungsbehörde, in der
der Verforgutigsberechtigte feinen Wohttfiti oder ftätidigett Auf-
cttthalt hat. .Die Gemeindebehörden find erniächtigt, auf Siieifett befitid-liebe Perfottett unter Berfickfichtigttiig der Reifedatter titid der
feftgefehteit Höchftntettgeti fowie Gafthättfertt und Fremden-beittteit -fiir die Gefanttzahl der bei ihnen titttergebrachteti
Reifendett Bscheittigitttgeii ituszitftelleth die zum Ltteztige dernotwendigen ebettstitittel berechtigen. Die Aitgeltörigeit derB i u n e n feb iffa h rt find als Reifende zii betrachten.-i·

Siranlenbiinfer, Heilanftaltetu Erztehnttgsitttftitltctu Wolf!-kahrtsitttftaltetu Gefattgeiiettatiftitlteit und ähnliche Eittrichtuitsgen können dort den Gemeindebehörden einen Vcrechtigtttt s-
fcheiit fiir die Gefattttzalfl der während der letzten zwei Wo enregelmäßig von ihnen verpflegten Personen 51m1 �Zie5nge vonLebensmitteln fiir dte Dauer von ztvei Nie-thut im Rahmen der
feftgefehteti Höchftmetigen erhalten. .Die Gemeindebehörden find weiterhin ermächtigt, an G aft-
ftättett Befcheittigititgeii zum Beztige liciiittitttter Lebens-ntittil zur Verabreichuttg einer ein�ießen &#39;-.7.�;.1l1l3e11 täglich ziiertei en.

Die Verbraucher werden fthliefflicli darauf bingeibieieii, dafzfie die Fette auf Grund der bisherigen Eintritgitttg in dteKundetilifte bei ihren bisherigen Lieferanten 111 liezieltett haben

Bezitasitltelnttllitlttlge Htttnnltoitivaren
Zu den Lsareiikdie auf dem Spinnftoffgebiet bezngsfcheiip

11flicl1t1g find, gehören:
1. Gewebe und Getvirke fowie Refte davon als Rletertvare

mit Ausnahme von itttdichtett Geweben �11111 Beifvtel Gar-diitetiftoffe, Sttckereteit, Pofantetittertvareiu Baitder und
iihttliclzesL _ _ _ _P. Liettwafclie und foiiftige �Bettwaren ans SvittttfioffS. .92�.1_an13=, Siiicben: nnd andere Gebrauchstttcher fotvie Titfclfetts
tiiche . __-l. Leibwäfche nnd littterkleidttttg jeder Art fotvie Striitupfetitid Socken.is. Arbeits- titid Bertifstleidttttg fiir Btiiittter und Frauen.b. Stritfzettbekleidiiitg fiir 9Jiänner, Frauen nnd Kinder tztintei viel Attzlige, �lliäntel, Kleider, Röcke, Binsen, Konflikte,
litttschlagtiicher. Pitlloven Strickjackeiu Weftetu Traiitings-
I5 111c!. _�T. Gtrxcfgarne, Schlaf: titid Reifedeckeiu Lsattdtihiihg Hals-

tiicher und ähnliches.
Eine Attsttalfnteregelttttg ift fiir Kinder bis 511 drei Jaliretivorgefehett, deittt die Beschaffung von Ztietdtittgs- titid 99a1el1e=

itiiclen fiir hiefe ift nich; bezugstcheiitvfltchttg
Lilitsdriicklich wird noch eittiiial darauf hingewiesen, dass,kein Textil-li"iitzelhaitdelsgefclfiift die attfgefiihrtett Waren ohne

Vorlage eines Bezugsfclwittes abgeben darf. Den Eitizelhaik
delsgefchäftett ift in der Zwischenzeit eine iits einzelne gehende
Vifte der bezugsicheitipflichiigett Svittiiftofftvareti zugegangen.

Die Frage der Priiftittg, inwieweit die Bezitgsfilieittpflitkftaeloctert werden kann, erfordert wegen des littifanges des
Zpiitiifioffgebietes nnd der Vielzahl der einzelnen Waren ge-
wiffe Zeit und wird daher erft in einigen Tagen abgefchloffettfein.

Rationieruiigeii in de: Schweiz. _ «
_ Der Bundesrat der Schweiz erliefxeiite Verfügung iibereine» Bezugsfperre einzelner iliabrnngeiiiittel, h1e f0f0r1 instraft tra·t,»Fertter witrdeetite Verfugtttig iiber dte proviforifcheiitijitstcilciiialifieruitg vott fliiffigett Krafv und Brettttftoffett er-
liebgfliegeSn italienifthen Gebietes verboten.

in « taatsaitzeiger« tu Roiit wurde eine VerordnungMitffollitis ver"ff tii f, « -Gebietes fiir Lfiviellflitrczkzeitkeoldgkjbstclefi lf531°11&#39;.&#39;"°�°" ltanemme"
Zenfur in ganz Frankreith

Jit ganz rankreich, Al i d d 1Preise· un» Fsklmzensut gmgaee�l lrlglorbe�n Roten en ift die.
Kabinett Olbe in Tolle? «

verlaiiteh wurdes General Robujuki Abe mit der Neu«Wie _ _ _ _
zltislslåuiijgfides ltlpaiti en «Kabtttetts"beauf»tragt. Alte war bistglted des« erften kkrtegöratezö fiir Japan.

Gleiiltmäfiiae Lederoerforgunq
bei: Schuhmacher

Likierutigntott Leder ziir Ausbeffertiiig von Schuhtverk
Der»vsitcithsbeaitftragte fiir Lederiiitkijkffqff vkkfjsskgkkikfzklitt Ilietcisiiiizetgijr voitt 2ssz Attgiitt eine Attordttiittg Nr. 52

Rlzisplkiieiciisftelle ttircszciediirirtirkiicliyaft txjizefeprtiiig von Leder zttr.i»i�.-ictterttttit von - fttnver otti :·.". stifgffsf f939« Dkfkifi
iiitrd ttiit Znftiiiittititig des Reichswirtfclfititsittiitifters be-ij!Ill«-!!l. das; Leder an Schithtitaclfer titid andere Liserkftättetudie
zfliliitlfe au.5-liiif»fc·rtt, ititrd i nd g? im ttovio r g e f 111 r l e h e it e it..1e1_1_a e 11 ge iefert 1_1_1er_ ett ar· Sie« �ie ertiug gköfsckck Meg-
gen 111 _111i_r ttiit ichriitltcher»Getiehititittittg der Reichsftelle fiir
L&#39;_eher1n11&#39;_11i11a11�__ Bei-litt, znlaffig. Als tiioiiatliche Grttitdtttettge
gilt 1e ein Zittolttel der litt· Jahre 19:18 gelieferten �JJlengen;von dieier Grittidttteiiite darf liitterleder tii ijvölfe vott 50 v. H.und» anderes Leder itt Hohe von litt! v. H. geficskkf werden,: as.- verttigbare Leder foll von den Schtthtttitclterit titid anderen
Lrkerlftättetu die Siliiihe attsbeffertu lievorztigt ztir Attsbeffesrttttg vott orthovaditihettt Schtihwerk verwendet werden.

Die Attordttttttg rege1t___a1f0 hie �Belieferung her Schuh»
iiiiiilter titid anderer ijrierilftitttetfudte Sztiiiilte atislieffertu mit�e er, 11111 eine g e111_na_1_1_ge s ertorgtittg der
Seh n l1 111ai11er tiitd der Lserlftitttett zii gewährleisten Die
Eilttordtttittg sichert ferner, »da»f3 nur folche Sthtthfolilett ertteiiert
lnerhen, die »in der Lititfflitclte h11rc11_1_1e_la111e11_f111h� während
Siidere lgiiiitiitlcli aitsciiiliijfttirt iiterdeti dttrfettbTieii Liliiordttiiitgiie attt _.. �11g111 ..«-. it Draft tritt itti an ! it der Oft-
ntarl nnhi111_9ieicl1�»3g111i Sttdetettlattd gilt, gilt itiiht fiir Atis-tatifihtverkftoffe fiir Leder.

Feriier ift itti kiieichsaiiteiirer vont 28.·Aitittii«t die Anord-ttnttg Nr. 5:1 her Iietchsftelle fiir Lederwirtfilfitft tLedcr fiir
tcchttifche Zttteckei votii  Afigtift 19:19 berüiienilidn. TiefeAnordnung, die a111 Eis. Attgiift ltisili itt Siraft tritt titid eben-
falls in der Hftittitrk und itti ktieiclisitait Siidetetilattd gilt,regelt die Lterftetltiiig von technifclfettt Leder.

Tiezitgszfclfeiitvfliclit fiir Vergafev nnh Diefellraftftoffe
ttiit atith atif dein T r e i b ft o f f g e b i et eiiie itereihte

Verteitiitiit der Liergitfers titid Diefelkritftftoffttteitgetu die der
Lsirtfilfitfi zur �llerfiigniig geftellt werden, ficher3tiftelleti, ift. Sefitetititer 19:19 ab fiir Perfoiieiilritftfitltrzettite und
votti It. Sefitettilter 19:19 ab fiir Tiitihiritftfallkikllgk mld 1911-"
ftige Verltritttrhgsftetleti die Aligabe von Liergafers und Diefel-
lritftftoffeit ittir iioth gegeii rittitieralölbeztigsichettie _1_11_i_h Tant-aitstveiskitrtett der kiieieltciftelle fiir Niitieralole znlaffig. «DieTaitkaitsttteiskitrtett find 511111 Bezttg von Vergafer- titid Diesel-
kraftftoffett bei den Hfittifftelleit des öffentlichen Tierlein-J, dieMitteralölltezttgsfcheitte zum Liezttit itt Gebindeit beftittttttt.

Die Verteilung voit 9.1i i n e r a l ö l b e z it g s f eh e i it e it
titid T a it ka it s w e i s l it r te it latitt voitt sitt. »Aiigtitt _ 1939
ab bei dett tittterett Verwaltitiigslieliördeti lrssberbitrgerttteiftertttitid Latidrätetu itt Berlin bei dett Be;irlslittrgertiieifterttt nnd
deti von ihnen beftitttittteit Atisgabeitellett iittittdliclt beantragt
werden. Hierbei ift der Beruf des 9ltttraitiiellers·ttitd derZweck, fiir den die dlraftftoffe Verwendung tittdett tollen, att-
ztigebeii. « · »Die Beziigsfcheiitiifliilft gilt fiir Perstnieiikrafttvatteti �
attfzer folchett mit Lieferatihitjttitertt nnb an_f_1_er fiir Qititiibttffe �-ittid Krafträder ab l. September 19:39, |1_1r alle iibrigett Ati-. gen teinfclfliefzliclf Atttobttffeti titid Pertotiettkrafttviigett ttiitLieferanhättgerttf ab 3. September 1939. Die Hi.ii«itieralol»beziigs-icheine und Tattkattsweiskarteit werdett nur ftir kritftftofflters
örauclfettde Anlagen und Kraftfahrzettge ausgegeben, deren Be-
trieb itti allgemeinen Jtttereffe liegtszSotveit Verbrauch« Frei-ltelltiitgs- titid Znweifitttgsbefcheide fiir Kraftfahrzettge oder dte
siefclfeinigtittg einer zuftättdictett Dietiftftelle iiber thre»Wtchtig-lett vorlegett können, erfolgt die Ausgabe der slllttteralolbezttgs-
fcheiite nnd Tattkatistiieislartett bittre-weiteres. Jn allen att-
dereti Fällett hat die attsgcbende Dietiitftelle die WiclttigkeitizessVerbrattclters nach deti ihr gegebenen siiichtltttieti zii iiberprufeittitid felbftättdig iiber den Antrag zii eittfcheideti.

Fteimleltr von Tanitetiberg
Meldung Geiieral Rciithards an den Führer.

» 91011 Tanueitberft zttriickitelehrt,· iiberfaitdte der Reichs«l1·ictterfiihrer, General der Jnfaiiterte fhhtrtippetifiihrer itieittsbarh, e111 Telegratnitt ttaclfftelfeitdett Jtihitlts an hen Führer:
»Am? Hoheitfteiit ziiriickgelehrh tttelde itti Stufen, iiieiit Fiihii·er, daff die Nachricht votit Iklttsfalt des Staatsaktes in Tannen-

lserg voti hen 120011 alten Soldaten, die dort verfaitttitelt
waren, dciii Eritft der Lage etttftireiiieiid in tituftergiiltiger Hat«
liittg aufgenommen worden ift. Sie find, wie alle ihre ge-hienten lianierahen, gewillt, sbnen, 11iei1i Führer, zii folgen,welcheti Entftlflttff Sie attih faffeti.
· Der Abtraitspori der 120011 Riäitiier hat fiih itt Vorbild«
lieber Weile reibungslos vollzogen. Die l2tltitl alten Soldatenfind· bereits itt Stettin gelaitdet titid werden voit dort aus
itti ihre Aitsgaitgoftatiotteit weiterbefördert.«It·

iiiiitid t2 O011_ebe111a1ige Streiter aus der Schlacht bei Taff-
nenberg __1vare11 itt diefeti Tagen aus deitt can ett Reich ittSonderztitteit beiitt Reichsehreniital zitfatttittettgeftrötttt.1921100 wollten ans« detti Gan Oitvretifzeit zii ihitett flohen, 11111an der Gruft des fiegretcheti Feldherrti hie Red
uitd Oberttett Befehlshabers der Lisehrittaclft zii hören. Durchdte polittfclåe Rlobtlttta tttig titid dte datittt verbitttdette Bedro-bltng des etttfcheit Leietisraittites ift diefe friedliche Knsttdgesiitiitg ititterltttttdett worden. Bkohl las matt itt allen Gesichtern
an?� Siied.ttier·tt, dem Fithrer iitclt Auge itt Auge gegetiiiberztts
stehen, aber· tedec war fich klar· ar1_1_ber� dafi itt etttfcheideitdeitStititdeit [111r das ganze Volk die Wiittfclfe des einzelnen zuriiclszntreteti ! ett.

Jni Laufe-des Tages fah matt die kiätitvfer vott Tantietisdcrg itti Reichveljreiiitiai aii der Gruft des Feldtttarfchalls anhen Erititterttttgstafeltt ihrer· Regiinettter itti itti Fahiteittttriit,11111 noch einmal das Zeldzetcliett zu· griifzett, unter dem · bet
Taiittenberg fteg»tett. an11_ ftthrett te� hinaus aitf das Sehlitchtsld, zii den Stätten, die fie etttft titrittetid dttr eilten. Zier
galt das  beheizten all den Kanieradeiu die auf der alF
von Tauitenberg ihreti Fahueiteid ttiit deiti Tode befiegei
Jn gleicher Gefchloffettheit wie etttft vor 25 ahreit marfcl rthciitedte futige ttattoitalfozialiftif e Wehrmachtin die Zukunft.

Gerade die alten Krieger tverdeit dttrch die lächerliche 110l-&#39; itt fein follte,f ganztt e«
· _ geiien Blut vertetdfgten, wird ewig deutfch bleiben« Wenn es fehl ein. reinber wagen sollte, feinen Fuß auf dtefes htftorifche Ge-

b t zu letzen, darin würden fie alle, dte hier fchoit eiiintal hel-denha .t gekampfi haben, noch eitttnal itt den Reihen der wieder«
erfta ten dentfchett Wehrmacht jedeit feindlicheit Angrtff ent-forcchetid beantworten.
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G l d --wzkzzxttr.»«g«x Meist: stets« Ei; ers« »«-
toben Vettwztiszes 5. dLiebensiahres in Anerkennung einerE« n e llI&#39;Il e Erforfchttng detitfcher Kultur der

beerrtgggiegenbell ble Goethemedatlle fiir 11111111 nnb Wiffenfchaff

ists«

c  spat« 
�auslaa, den 30. Augufl 1989

Nteidet Euch beim Blntfpeiiderttaclitvelsl .
Bei» fchioereit Eckrankutigen und Verletzungen haben

sich Blutitbertragiingeu oft lebettsrettend erwiesen, ohne dem
Blutfpetider vtehr Ungemach zuzufügen, als einen kleinen
Iiadelstickf Fast tu allen deutschen Städten besteht bereits
ein Bliitipenderiiachlveib der fiir jeden plötzlich in Not
Geratetteti einen vorunterfuchtem geeigneten und paffenden
Blutfpettder rafch inß Krankenhaus zu beordern gestattet.
Namelaii darf in dieser Zeit damit ntcht länger säumen
und zutucksieheik Namtllauer meidet Euch rafch im Kreis«
Krankenhattfe in Namolau, in dem jetzt jederzeit ein Arzt
zUk Vsti1!tl11vg»lieht, »die nötigen Vorunterfuchuttgcti zu
veranlaffen Ertvunfcht find ortsanfäfsige verheiratete Männer
oder verheiratete ortllatifäffige Frauen, die sich gefund fühlen.

Wie hat der Kaufmann oder Gewerbetreibeitbe
den Bezuggfchein zu behandeln?

Jeder ausgettutzte Bezugfcheltt ist unverzüglich von der
Verkanföllelle durch Reiben ober Diirchkreuzen kenntlich zu
machen. Die fo etttwerteten Bezuggfcheine find geordnet
aiifztibeivabren und atn Tage der Waren-Ausgabe in eine
Liste  Regisicr! einzutragen Dieses BezugefcheittNegiftet
muß die aiiastellende Behörde, Ausstellungstag Name und
Wohnung des Bezugeberechtlgtety die abgegebenen Waren
nach Art titid �Diez-tge, ferner den empfangenen Kanfpreis
fo genau auamelien, daß jederzeit eine Prüfung der
Geschäflsborgttnae möglich ist� Das! BeziigtfchcittsNegifter

ttio-·i&#39;tiEEs-«; ssit this!  ti-
Gchiiizt d« Obst vor Berti-sicut
ii111 bis itt das Frühjahr hinein gutes Lagerobft itti Lsaitfezu tittdett, gettiigt es iticl!t, ttttr fachgeittaii zii ernten; auch dterichtige A itfbctvahrit 11g spielt tir feine Haltbarkeiteine eittfclfeideiide Rolle. Zum Einlagerti dienen aiit beftetttroctetie Getoölbe titid Keller, die eiite ttiöglichft gleichbleibettde

Tetttperatiir attftveifeu sollen. Die Räiiitie werden zuvor grtiiid-lich gefätibert titid gekallt, Hiirden titid foniti e Geftelle wer-deit sorgfältig abgefcheuerh Eine fehr griittd icse De siitfekstioit 111111 fiih auch durch Ausfchtvefeltt erzie ett. Dttrcl diefeReittigiiiig der Lagerräiitite, verbunden mit ettter riitt lieber
�Eiircbliifinng, verhindern wir das Sltlitffiglverdeit o er {faulendes Obstes. Je reiner die Luft, ttiit fo fchiiiackhafter bleibt es!
Lieberhativt foltteti itt Obftkanttiterit weder Geniiife nochsaftige ftarlriecltettde Stoffe aufbewahrt werden. � Attf der«
Lande wird das; Lbft vielfach tiitr auf eitte Lage Stroh gechiittet, ttiit gelegentlich einmal durchgefeljett zii werden. Da 
ft, itti gattzeit gefeheit, eitte fehr verluftreiclfe Art der Auf-
oetvahrittig, die itian fiih nur bei febr harteit Wirtfthaftsforteroder bei ltirzfriftiger Lagerzeft leiftett sollte. Viel zweckmäßigerift das Atifbewithroti auf Ob ft h ii rde n. Die einzelnen  Etage:werden ttiit Stroh an-�sgelegt, nnh darauf kommen dann dit
Früchte, eitie forgfitltig neben die andere gelegt. Eine Verbef
fernng hiefer einfacher. Obfthiirdett find solche, die auszieh-bare Fächer tittdett. dhier ift das Attslefett der Früchte detikbat
einfach geniaebt! Fiir feines Obft eiitpfielilt fiel! auch die Anlageines Obftfchrit files, der von allett Seiten ttiit einen
Drahtneb tiitilleidet ift. Ditdttrcli verhindern wir das Eittdriit
gen· voti sUiättfeii, wältrettd die Lttft von allett Seiten aii ··diiFrnchte herattftreiitteii l"atttt. Tsolieit wir aber attsgefticht fchoiti
Friichte uiöglichft lange itt das Frühjahr hinein zur Verfiigtinfhaben. dann legeti wir fie fchichttveife itt ttiit lofcttt Torfsttt it ll gefiillte Garton; oder Siörbe. Lsichtig ift dabei nur, da!
das Obft tiicht frifch votit Baum itt den Torftttnll koinntet
darf, sondern erft einmal 14 Tage aii der Luft »abfcliwit·iett«muß, ttiit dabei feinen iiberfchiiffiitett Fettclttigleitsgehalt abgeben zii lötitieti. Wegen des etwas titttftättdliiheit Vluslefeiti
folte man auf diefe Art nnr gnte Edelforten titid völlig ein
toaiidfreie Frfichte einlagern.

» Litnbatu··9»l·iisgrabitn»gett betiit SalzaJZTloIDie» Lsberlatitttitfclfe Getellfchaft fiir Vorgefchichte und �e116lnnhe nnternalni eine wtftettfchaftliclie Wattderfahrt
Schloß des-»die chlechts von Salza bei Ntederliitda, itt deffetllittgebtiiig ileit etwa zwei Riottatett im Auftrage des Landesaintes fiir sorgefchiiktte Gralkttttgeit durchgeführt werden, didie Ermittlungen her llrfprtittgc des alten Ritterfihes iun
Ziele _11abe_n. 9111 der Wanderfaltrt nahmen zahlreiche wiffenfiliaft«lich, tntereffierte Sliiaiitter titid Frauen aus deti Kret ei
Gorlitz und· Laub-aii teil. Während der Befichtiguttg unter
richtete Svtufetttttsdtrektor Dr. Schuld die Fahrtteilttehnier ausfiihrltclf nber das Ergebttiskder Grabuitg, die zur Klärung da
fruhdetitfrlteti Siedlitttgsziifaittttietthättge der Oberlatifih as«
Retclfsgrabtittzt»anerkatittt fei. Die littterfitchiing des Uittev
grutides des Schloffes ergab zuniichft wichtige Einbkicke itdie fruhereti lliitrtft·e. außerdem wurden viele Stiicke verziert-Ofeiikachelit als wichtiger Leitforttt titittelallerlicher Keraiifs
nefitiideitsz Die weiteren Grabutigett follett itoch die frfiheftet
Anfaitge des altenBiirgfities aiifdeckett, der aller Wahrf einlichter; tiach einer der Ttirttthiige der erfteit Ritter der 1o
berbe|_1eblnng35e_1t gelbefen ift. Aiis deit bisherigen Grabttniarti» liegen bereits Scherben vott iogenaititten detitfcheii Kugeltupfen des 13. Jahrhunderts vor.

»Goldberg.· FeierabendglorkeKlofiveh Eines der beka iteftett Merkmale Haffels ift bit
gegentiber detit blertihtskr iaiit fteheiide Eifenkoitftrtiktiondie eine der ehemaligen Pranziiiher Glocken, die jetzige Haffo
lerszFeterabeitdglocke, trägt. Bei ihrem Läittett löste fich vol
ettttgeti Tagen der Klöppeh fiirzte fentrecht herab und fuhtneben den Lätitejitiigeit itt die Erde. Die Erneuerttngsarbeilett atti Glockenturm find itti Gange.
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Gotteszberg B a it e 1 n e s H «. - H e i m s. Fu der Sihuits

der Genieittderäte wurde vom Biirgermeifter die Mitteilungnber den bevorstehenden Beginn des Baues des erftett 5:3.-Hetiits der Stadt gemacht. Eine kiinftlerifche Urkunde in e no»
 os kiiliiftllcirtgchnvegfsrtigtett  idtli daGs {Klägerinnen bei_e 0 er r" t, w e rttn enegnndie in ungefähr drei 3115311 im Rahmen einer von der Paris«
ltieraniiitltetän Steile: erfBFhHiitgeniatåerit wlerdtiitch  Götötesserg an er e em .- e itt, a it an a net
Lage ggf der Breitehan zu fteheit kommt, ein zweites bei!voraefe en. -



liinltlineidende Maßnahmen in Italien
Prlvatkraftwagenverkehr wird ain 3. Septeiirber eingestellt.

Einer aintlichen Berlantbariiiig zufol e ist von Sonntag,�bellt 3. September ab der Verkehr itr rivatlrastivageii iti
-gaiiz Jtalien iiiiterfag»t. Besondere ertehrsaitsiveise werbengegebenenfalls aiissch ießlich voii der Militiirbehörde titid iiiir
on solche Personen ausgestellt werden, die tiachlvelseii iöiineii,
das; e_i_i_ie Bettuttiiiig des Krastwageits siir öffentliche Zweckecsder inr inilitarische Interessen notwendig ist.

Frau Chamberlain schweigt

netßniard, &#39; Bern
Iarnowliie Gott!

sit» · «ti s ««Steine Antwort aus den Hllfcritf einer geguiilteii Vollsdeittstltcln ein« liijitltt c sehe« «
Die angesehene iiiigarische Zeitung «Efti lijfag« verösfentz Fkailktci «.licht ans Grund eitler Uondoner Meldniig folgendes Tele-grainin. das die Frati des Volksdeiitfcljeti Grasen Heiiclell

von Toniierßiiiard, Franziska Gräfitt beliefen voii Dotinerss
ntarct. an Frau Cha iitberlaiit gesandt hat:

»Als Frau iiiid Jjlittter von fiitif Sliiiberii, itiii deiieti ich
nteiiie ijseitttttt verlassen niits3te, bitte ich Sie dringlichsh dieZttsreclensistateti iitid G i« a n sa tii l e i i e n beenden ein helfen,
die an hilsloseii deutschen Fraiieti it iid Siiiibern iiiPoliiisch Zchlesieit begangen werden. � Wenn ich iiteiiie itiuder
nnd tiiich selbst retten konnte, so siihle ich doih itiii so ittehrdie Qual berieiiigcn, die ich zniiicilcisfeii titits;ie, nnd da;- schreit-ltihe Schicksal der ssitiitiertideti nnd «.I.Itis3ltcittdelteit, das ich tin-Zräaetier Eritihriiitci kenne. Franiiikitti öiriiiiit djseitcsell von Ton-

iclseid 
iiege. "Allg.

Bekanntmachung
Um auftretenden Zweifeln zu begegnen, werden nachftehend die auf den einzelnen

Voltsgenosfen je Abschnitt und Woche entfallenden Waren, die nur auf Karten erhältlich

»Ja orniaeloiies«

genbe VI? Kcthdlifchkll ürauenoernanben.
Wie wir vernehmen, ist aus dieses Telegratitm einer ge-quälten Mutter keinerlei Antwort erfolgt, obwohl es

sich an dieselbe Frau Chainberlaiii richtet, die iooh
Schritte zugunsten irgendwelcher Negerltiider unternommen hat.

..Veitmltt liir llnaereibtiaieit�
Eiudeiitige Feststellungen der Madrider Presse.

»Die Ntadrider Presse gibt iii grosser Aitstiiaihiiiig denBrtesiveclsfel zivisclzeii dein Fiihrer tiiid Daladier wieder. DieBlatter bringen Ochlascigetleit wie:i beiv
..·Deittfchlaitd respektiert seine Versprechniigeit att

stellt eiiideittig fest, das; die Ent-itber Krieg iitid {Strichen ist den Hiittdeit Londoiiskenn England bei seinem Starrfiiiii beharre, dast eine
deutsche Stadt trittst zu Deutschlandganz Europa in deti Abgrund sitt ei

du lsasi trittst ehe· dao Heim oati
doilallornuo tu reden- alo du di·

Bitt.
in

lialii

find, bekanntgegeben. Die derzeitigen Karten gelten für 4 Wochen, also votn 28. 8
bis 23- 9- 1939- Es entfalle» m de» Leicht _und »Hei soll sich

««   »Ist-irrt erstickt-ge:
x i? Abschllkkk je Wvche bend loggelöst vom eignen Ge-

1. milchekzeugutssa Oele nnd Fette Abschnitte 1�8, also wicht. Darum ist Schiankheit
2 mal ivöchentlich! 210 gk 420 g· YFUUUFFFFI »Ist;- passiert·

Ditpdil eiioa unter Schonung der Gesund-«
Margarine 50 gr 100 gr heit erreicht durch »Müllen-
Butter . . . . . 55 gr 110 gr zauber -Schlanliheits-Dragees.
Speck Und Schmalz · 50 g, 100 g» AllkrnizrlcausåiGermatiia-Dro-
Talg . . . . . 15 gr 30 gr g« esse« new· t b
Käse · · · » · » « _ » · _ 40 g» 80 g» te erha en sosor ares

2. Flelfch oder Fleifchtoareit  auch in KoasekveasAbschnitte 1-12, alfo 3 mal wöchentlich . . 235 gr 700 gr e
3. Milch, Abschnitte 1�4, 1 mal wöchentlich bei täglicher wen» Si« de» enzbehkkjch

Lieferung der Tagesmenge von 0,20 ltr je Karte. . . 1,4 ltr 1,4 ltr geworbenen Haus««
4s Kalb« 7 g! 7 s! dur tue kleineoder Abschnitte 1�4, 1 mal wöchentlich _ ercgastfsqn ei e�umarmt 56 gr O6 gr indem beliebtenz g
5- GECIUPEIL Reis. Gkütid Ssgdiktsfekfldsktll odet lolllilße tiamslaiier Stadtblatt e

liahrmittel oder Teigwaretn Abschnitte 1�4, 1 mal verkaufen.
ioöchentlich . «. . . . . . . . . . . . 150 gr 150 gr . - "

6. Zucker I . _ .. . 280 gr 280 gr ».warmen« Abfrhnittel 4, 1 nial wochentlich 139 g» I}? g» -
oder anstelle Marmelade auch Zucker. . . . . . . oo gr oo gr  ««

7. Tee bei einmaliger Ausgabe für den MonatzAbfchnitt A 1 20 gr je Monat, «
8. Ieise: Auf Abschuitt 1: Haushaltsseife . 125 g· » »  s

oder Schmierfeife . 200 gr ,, ,, .
Auf Abfchnitt 2: Seifenpulver . . 250 gr ,, ,,

oder Schmierseise . 200 r. · &#39; g H II
Sodapräparate wie Ata, Jmi, Sil, Burnus sind bezugsfcheinfrei. Abschnitte
und 4 unbelieferbar. _

9. Hausbrandtohle bei einmaliger Ausgabe siiäbden·tttonat.
schnitt 1�4 12"l-i gjeAbschnitt,

50 kg je Mvilllt
Sotiderregeluttgen :

Für die Kartoffelabfchnitte l, 2 und 3 wird je V· kg Zucker für Einniachzwecke
verabfolgh

Außerdem tverden im Rahmen des bisherigen Bedarfs nachftehende Zttlagen
gewährt, für die bei der Gemeindebehörde erhtiltliche Befcheinigiingen erforderlich find:

je K
und Tag

Milch für Kinder unter 6 Jahren . . . . . . 0,50 irr
,, ,, werdende und ftillende Mütter . . . . . . 0,30 ltr

Emilchergeiigniiie, Oele oder Fette für Schwer- und Schwerft-
arbeiter................ 50gr

Fleisch oder Fleifchtvaren für Schwer- und Schwerftarbeiter 70 gr
Die Beztigfcheine

Zimmer 31, ausgestellt.
Bemerkungen: Bezüglich jeder Lebensmittelart  z. B. Fleisch, Milch, Milch-

erzeugniffe, Kolonialwaren, Kohle! darf nur eine Vertetlerftelle in Anspruch genommen
Soweit bereits Kundenliften bestehen  z. B. Speck und Fette! ftnd die bis-

Es dürfen nur die Abschnitte der zuständigen
Selbftversorger,

z. B. bezüglich Butter, Milch, evtl. auch Fleisch, dürfen die entsprechenden Lebens-

werden. 
herigen Verkauf-stellen zuftiindig
 laiifenden! Woche in Anfprtich genommen bezw. beliefert werden.

iriittelabfchnitie lltilst in Anspruch nehmen.
N a m 6 l a u , den 29, �tiiguft 1939.

Der Landrat
Kreiserniihrungdamtz Miit. B.!

opi 
und Woche
3,50 ltr
2,10� ltr

350 gk"
490 gr

für Gaftftätten, gewerbliche Betriebe, z. B. Bäckereien,
Krankenhäufey Lager ufw. werden bei dem Kreisernährungsamt  Abt. B!, Kreishaus,

l hunderiuial

»Die Vertreter von
usst siir Ungerechtigkeit

heiiiitelsreti solle, könne esi.tz

1 miibi Zimmer
sofort gesucht. Off erbete

fchäftsstelle bes Stadtblattea
unter P. 114 an bie  ßeqp

üreitag, l. September.
10.00: Saarbriiclem Streits und quer dtirch Attila. � 10.30:

Berlin: Schnlf ortllche Eiitschetdtitigskaiiipfa Rundfnittberirlst
botit Berliner aii»iiei·tbergsest. 7 11.45:»Diirch Zucht zur Lei-
stung. Gedaiäkeiå eixtzes Låiegckiiztichtgejxisttsiirkskdte Hterbftarbeietios- : it « aar rii en: ag onzer. 1&#39;. :Vkltlheiu Nacfhiiiittagslonzert � Es spielt das Orchester· cheii Landestheaters � Jn»eiiier Pause l7.00:

eisebrief aus der schlväbischeii Ti·irtei. � l8.00: DassGesicht des gegenwärtigen Stidofteiiropas: Dieiikrattie. � 18.20: Der Jungbriitttietr. Schöiie alte Vol»kslieder.
bierhard Berteriiiaitii  �Bariton � Siiirt Hattivig  Klavter! undder Chor« des· ilieichsseiiders i re-Slaii. � 19.01: Deutschland·
|_eiiber: Vier ist Nitriiberg - 19.15: ohe We seit  Jitdttslrie-
schaklplatteii!.»� 19.30: Der Kaitips itiii die Sterne. Piiiipfeliesttcheii die Sternwarte i_ii Stotiiuiß. � 19.55: Zchlesifeher Hei-iitatdteiift. � 2l!.15·: Nachrtchteii tii politischer Sprache. � 20.35:
ltoiizert des GroszeinOrchefters des Reichsfeiiders Breålanbang} Grohitiaiin  Vto»liite!. � tstegUi 20.50: Plauderei inpolitischer Sprache. � 22.15: Nachrtchteikiii politischer Sprache.� 22.30 liis 2-t.li0: Taii,ziiittsit. Die Tanztapelle des strich-J-senders siireslatk

i 
t-- 

F"

Verlegen Ewig Dito, Narrn-lau SchlesJVerrat: Franz Otto  norm. siiar 9:13! Saudi ruiherei, Nara-las.Beranttvortlich siir die gesamte S ftlettuiig und den Anzeigeiiteti
hauptschrtftletter Franz Otto, arm-lau. �!91. 1111.30: 1658!

Zur 3eit i� ilnaeigen-�ßreisli�e Nr. 6 gültig.
s

Berbrauehsregelung
von Spiunftofsen und Lederwarenc

Wie durch Funlifpruch inzivifchen bekanntgegeben wurde,
der Biiltauf von Spiiiiistofsen sowie Lederataren bezug-

schetnpfliehttg geworden. Die Auastellung der Bezutifchetne
für die im hiesigen Stadtgebiit tvohiihaste Beoöllteiuiig er-
folgt im Rathaus, Zimmer 11. Die Ausfteliung von Bezug--
scheinen erfolgt nur in besonders dringenden Fällen.

Natrielau, den 29· August 1939.
Der Bürgermeister.
J. V. Kinn-aged.

tlebeinelsme ab heute die Vertretung von
p. U. Herbert Moch.

appr. Arzt Dieterich.
kleinsten. Wilheliiiftr. 2.

für die ttreisbernssfchule
hält vorratig

Biich= utidpaoierlsandlung

Franz Otto
worin. Oskar Optik!
Aiidreao-Kirttsftr. 13.

A__-I�

Anzeigen 
helfcn verkaufen

Anzeigen
vergrösscrn den
Kundenstamm

O

Anzeigen 
verschaffen 
Mehreinnahme

Anzeigen
sind für einen vor-
wärts strebenden
Kaufmann un-
entbehrlich

Darum wirb mitO
Anzeigen

in Deinem
Heimatblatt
dem Namslauer
Stadtblatt. Ruf 494

Unentbehrlich
in jedem Hause ist die Zeitung. Niemand
kann dem Weltgeschehen teilnahmslos gegen-
überstehen, kann auf den Nachweis guter .
Einkaufsquellen verzichten. Die Zeitung
ist Auge und Ohr des öffentlichen Lebens in
der Stadt und auf dem Lande. Wir bitten
unsere werte Leserschaft, für Ihr Heimatblatt
in Ihrem Freundeskreis zu werben und unsdie alte Treue zu halten. 

tblaii
-«- a?� d&#39;-«:«."·-".-.L-«««.·"·-e 357"."  w. "A? in.

ispåsizl

Umtl Bericht bes Vrerlauer sthlatittnieltntarlter
Der Qluftrieb betrug: 260 Ritider,51lKälber, «« Schtlitd

2152 Schweine. 29. e. aufs.
Es wurden gezahlt sürsdKtko Lebendgewichts II« K«
achten. wirst. aus m höchsten schlachten 43-4v-gt541-5-44-5on lge oollileiid; ge · · · · · - · °- aged

ciigc·····ossassss � 24·gering geriäßric . . · · · · · · �
Pullen, iüng. volisl. höchsten Schlaihttoerts HEFT-b ZSJFSZsonstige oollsleiscdige oder ausgemlistete z« - Rhea-z«IIOichiqc·,··0sI-ssss « _&#39;gering gendhrte . . · · · · · . · � «»
nahe, jüngere vait i. hdchlleu ochiachtwekra XII-Höh ZEISS-b

sonstige vollslels lge oder auögeiniistete sz8--«·3·,z ·«··««,!o · · s i I O 0 I I I Igering genübrte . .-· · · · · · ·
Riesen, vollsl.ausgein. höchsten Schlachtwerts 48�43«5 12-15555:vollfleisch . . . _ . . . . . � � 3815-395 089.45
mäßig genahrteö �Jungoleb . . . . · 34-5 3 �32-5"gering gendhrte . . . . � s · · s 24 �a�

Kälber, Doppellerider bester Mast · · · EZZZJ bskzo»beste Mast- und Sauglölder . . · · · 50-M 4B_Mmittlere Mast- und Saugtülber · · · ab» 4ospszzgeringere Sau alt-et . · · · . · · B0_35 3O_35geringe Kälber . , · · · · ·
Schale, belle MastlantnterStalitiiaftlömtner . . · · · · · · 46 46�meibeinoltidmmet. . . · . · · · � �

beste iücigere Mastharitniel - 3 »,Otaiiiiiaslhaiittrici . . · · · � · · � 4"
Weidetnasthaoiniel . . · . . . . · 42 » ·�

tiiittlereMastliitiittier i-.l«.iltere Masthciiitiiiel �- g 39geringere Lämmer und Vanintei , . · «· , �
dein? ÖCDCIIQ · s - a o s a s 0 I �_-  a  - e s I « · D I · 0  igeringere schale . . . . · · « · · � » � 7

Schweine oott 150 u.mebr Klio Lebendgeivlcdt 53 53dort tas�t«o,.s- 57 f 57
"°� 1&1"? T? T?II: �Im; Klio Lebendgewicht . « 49 . 49von 00-20 � «·
for« �QM� 530-�?  55-51"ete sairen · · e s �---� «·
andere Sauen · : · : : : «« · &#39;··s· 49 49:51�
atikåiuioxkssssssckikc E 56-56

Marttoerlaitsg Schale glatt. Oktober» Kälber und
Schweine verteilt.




